
› eröffnet 2006
› 90 Plätze in der vollstationären Pflege
› 56 Einzel-, 17 Doppelzimmer
› drei Wohnbereiche
› Heimbeirat
› �vollstationäre Pflege, Kurzzeit- und  

Verhinderungspflege
› hauseigene Küche und Wäscherei
› 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
› WLAN zur freien Nutzung
› Frisör
› �bei Bedarf Diätkost, Zwischen- und Spätmahl-

zeiten
› Terrasse und Garten im Innenhof
› zwölf Senioren-Service-Wohnungen
› Palliativ-Stützpunkt
› Ausbildungsbetrieb
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Service-Wohnen & Pflege 

PARKSTRASSE 
Ketsch
Dauerpflege
Kurzzeitpflege
Service-Wohnen

Wir sind avendi!
Pflege und Betreuung für Menschen, die im Alltag auf 
Unterstützung angewiesen sind. Liebevoll, zugewandt 
und professionell. Mit Mitarbeitenden, die wir voller Stolz 
unser a-Team nennen. Das ist avendi. Wir pflegen mit 
Freude und Liebe zum Beruf. Wir kennen unsere Verant-
wortung, hören zu und lernen.

avendi unterhält als Seniorendienstleister voll- und teil- 
stationäre Pflegeeinrichtungen, Service-Wohnanlagen 
und ambulante Pflegedienste. Wir sind ein privater  
Betreiber mit Sitz in Mannheim und gehören als hundert- 
prozentige Tochter zur DIRINGER & SCHEIDEL Unter- 
nehmensgruppe.

avendi Senioren Service

  www.avendi.de

Service-Wohnen & Pflege PARKSTRASSE
Parkstraße 5 | 68775 Ketsch
Telefon 06202 8594-000 | Fax 06202 8594-099 
E-Mail parkstrasse@dus.de
www.avendi.de

Linda Müller  
Heim- und Verwaltungsleitung



Die PARKSTRASSE bietet ein Zuhause zum 
Wohlfühlen.

Hier werde ich 
wertgeschätzt!
Service-Wohnen & Pflege 
PARKSTRASSE

Mitten in der kleinen Gemeinde Ketsch liegt unsere avendi- 
Einrichtung PARKSTRASSE. „Das avendi“ bietet Seniorinnen 
und Senioren ein neues Zuhause, wenn der Alltag nicht mehr 
alleine zu bewältigen ist.

Spaziergänge im ruhigen Wohngebiet oder zur Alla-Hopp- 
Anlage lieben viele Bewohnerinnen und Bewohner. Durch die 
Nähe zum Ortskern bieten sich gute Einkaufsmöglichkeiten. 
Wenn in Ketsch gefeiert wird, sind wir stets dabei. Mal geht 

es zum Faschingsumzug, mal zum legendären Back- 
fischfest. Und immer wieder wird „das avendi“ selbst 
zum Gastgeber: Kindergärten und Chöre kommen gerne 
zu Besuch. Einmal im Jahr lädt die Einrichtung zum 
Straßenfest mit Tag der offenen Tür ein.

Alltag voller Abwechslung
Zum Fundament der guten Pflege in der PARKSTRASSE 
gehören die familiäre, sehr persönliche Atmosphäre 
und die Ausbildung eigener Fachkräfte. Küchenleiterin 
Susanne Falkenstein verwöhnt mit deftigen, frisch zube-
reiteten Gerichten und süßen Leckereien. Das Team vom 
Sozialen Dienst nutzt die Aufenthaltsräume des Hauses 
und bieten Beschäftigungsmöglichkeiten an. Gedächtnis-
training, Basteln und Sport, gemeinsame Gartenarbeit 
oder Kuchenbacken bereiten vielen unserer Pflegebe-
dürftigen Freude. Wer nicht selbst Hand anlegen möchte, 
mag vielleicht zuschauen und das geschäftige Treiben 
aus der Ferne genießen. 

Auf den drei Wohnbereichen „Hohwiese“, „Kollerinsel“ 
und „Rheinaue“ ist immer etwas los. Einige Bewohner-
innen und Bewohner lieben das Kaffee-Eck, andere den 
Platz am Aquarium. Im Innenhof steht eine Vogelvoliere 
mit Kanarienvögeln, Zebrafinken und Zwergwachteln. 

Die Zimmer sind hell und komfortabel ausgestattet. 
Bilder, das eigene Radio und vieles mehr finden Platz 
und sorgen für Wohlfühlatmosphäre. Auch Computer 
sind in den Zimmern gerne genutzt – dank frei verfüg-
barem WLAN in der Einrichtung ist der Zugang zum 
Internet für jeden möglich.

Hilfe auf höchstem Niveau
Qualitätsgesicherte Patientenversorgung auf höchs-
tem Niveau kann das Team der PARKSTRASSE auch 
dann garantieren, wenn Schmerzen, Atemnot oder 
Schwäche zum Krankheitsbild gehören. Denn die 
PARKSTRASSE kooperiert mit „levares PALLIATIV 
CARE“, einem palliativmedizinischen Team, das  
Symptome und Beschwerden lindern hilft. 

Möglichkeit Service-Wohnen
Neben der vollstationären Pflege gibt es in der 
PARKSTRASSE zwölf Senioren-Service-Wohnungen. 
Deren Bewohnerinnen und Bewohner werden, wenn 
gewünscht, von unserem ambulanten Pflegedienst 
avendi mobil besucht. 

In der PARKSTRASSE geht es familiär zu.  
Gern wird gemeinsam gespielt und gebastelt.

„MENSCHLICH BLEIBEN –
 PROFESSIONELL HANDELN“

 
Heimleiterin Linda Müller


